
Digital 

You! 
Erzähle 

Deine eigene Fantasie-Geschichte mit 
deiner Handycamera! 
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Schritt 1:  
Schreibe ein Script bzw. ein Drehbuch 
für diese Geschichte auf! 
-• Vielleicht hilft es Dir hierfür ein Skizzenbuch oder ein 
College-Block zu nutzen, um erste Ideen zu skizzieren.
-• Oder du gestaltest die Geschichte mit
mit Sprechblasen, ähnlich wie in
einem Comic.
-• Entweder Du bist die Hauptfigur,
oder du erfindest Personen oder
Tiere! Du kannst auch eine
Puppe, ein Kuscheltier oder einen Schlüsselanhänger 
als Held*in deiner Geschichte wählen.
-• Bedenke, die Geschichte sollte nicht länger als 5 
Minuten lang werden, damit deine Zuschauer*innen mit 
Spannung deinen Videoclip verfolgen können.

Schritt 2:  
Entwerfe ein Bühnenbild!  
-• Entweder du gehst raus in den Hof oder in den 
Park, je nachdem welche Location für dich
passend ist.
-• Du kannst auch ein Bild malen und
später an eine Wand lehnen bzw.
auf den Tisch so stellen, das du mit
den Akteur*innen oder Figuren des
Films davor agieren kannst.
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-• Auch ein anderer Film kann auf einem Computer 
laufen oder du machst den Fernseher an und agierst vor 
diesem Hintergrund live. Sei kreativ! Alles ist erlaubt! Je 
verrückter, desto besser!

Schritt 3:  
Entwerfe oder stelle Dir ein Kostüm 
zusammen!  
-• Vielleicht findet sich etwas passendes bei euren 
Eltern? Fragt sie doch, ob ihr euch etwas leihen könnt.
-• Du kannst auch mit Bettlaken, Handtüchern und/
oder bunten Stoffresten, alten Laternen von 
Martinsumzügen, Umzugskartons, Kartons aus dem 
Supermarkt oder Zuckertüten z. B. Masken oder 
Kopfbedeckungen bzw. Umhänge oder andere 
Accessoires  gestalten.
-• Falls du Make-up brauchst oder die Akteure 
geschminckt werden sollen, dann ist jetzt der richtige 
Zeitpunkt
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Schritt 4:  
Dreh den Film!  
-• Brauchst du jemanden, der dich filmt? Oder hast du 
vielleicht eine andere Abstellmöglichkeit, um das Handy 
in geeigneter Perspektive zu positionieren?
-• Vielleicht gibt es sogar ein Stativ mit einer Halterung 
für euer Handy bei euren Eltern. (Tipp: falls ein Stativ da 
ist, kannst du auch Gaffa-Tape oder anderes starkes
Klebeband nutzen, um das Handy dann daran kurzeitig 
zu befestigen) 


-• Eventuell hilft auch der Selfie-Modus beim Filmen, 
dann kannst du selbst verfolgen, was du machst und 
wie das bewegte Bild aussieht (auf Kamerasymbol 
drücken, dann dreht sich meistens der Kamerablick).
-• Triff eine Entscheidung, ob die Kamera von ganz 
unten oder auf Augenhöhe oder von ganz oben filmen 
soll! Vergleiche das auf dem Display deiner Kamera 
und frage dich, was hier mehr deine Geschichte 
transportiert!
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Schritt 4:  
Teile den Film und zeige ihn Deinen 
Freund*innen! 
-• Hab einfach Spaß und lach mal wieder so richtig! 
Zeige den Film zum Beispiel deinen Eltern und 
Freund*innen, du kannst auch bei einer Videokonferenz 
den Film unter „Bildschirm teilen“ mit Anderen 
anschauen.
-• Vielleicht macht ihr ein Battle oder eine Challenge, 
wer den spannendsten oder komischsten oder 
gruseligsten Film gedreht hat.
-• Versuche mal noch nicht gleich darüber zu reden, 
was vielleicht hätte besser laufen können!
-Sondern genieß mal diesen Moment des kreativen 
Arbeitens und halt es auch aus, das eigene Werk zu 
betrachten (auch wenn es nicht so leicht ist sich zu 
sehen und die eigene Stimme zu hören, aber den 
Anderen fällt es auch nicht leicht).
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